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jj München (Eigener Bericht) - Beim Aufbau
einer neuen europäischen Sicherheitsstruktur
will die NATO Moskau kein Vetorecht ein-
räumen. Das sagte NATO- Generalsekretär
Willy Claes in einem SZ- Interview. Rußland
solle aber nicht isoliert werden. 'Es ist im
Interesse Ostmitteleuropas, daß wir ein ko-
operatives Verhältnis mit Rußland haben.'
Als neue Aufgaben der NATO sieht Claes
'Friedenserhalt, Krisenmanagement und den
Dialog mit dem Osten im Nordatlantischen
Kooperationsrat'. Bei der Streitkräftestruktur
hätten nun kleine, hochmobile Einheiten Pri-
orität. (Seite 9)
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